Piratenschiff hängt an Seilen der Evers GmbH


CentrO. erteilt Evers GmbH Auftrag für das Hebebandgeschirr zum Transport des Piratenschiffs





Während einer Besichtigung der Großbaustelle CentrO. erfuhr Johannes Trum, Geschäftsführer des in Oberhausen-Buschhausen ansässigen „Verpackungskünstlers“ Evers GmbH, zufällig  von dem am 01. September 1996 geplanten Transport des Piratenschiffs vom „Trockendock“ vor dem CentrO.-Ausstellungspavillon in die Lagune vor der Pirateninsel des CentrO.-Parks. Der größte Lasten-Helikopter der Welt wird das 22,75 Meter lange, 5,80 Meter breite und 18 Tonnen schwere Schiff in den Freizeitpark fliegen, wo es zu einem interessanten Spielobjekt für Kinder dienen wird. (Die NRZ berichtete.)





Problematisch war zu diesem Zeitpunkt noch die Auswahl der hierfür geeigneten Hebetechnik. Spontan konnte Johannes Trum helfen, indem er unter Leitung des Evers-Experten Christoph Bergforth Hebebänder und Spezialtraversen für diesen außergewöhnlichen Transport anbot. Die Evers GmbH ist langjährige Werksvertretung der SpanSet GmbH & Co.KG in Übach-Palenberg, dem europäischen Marktführer auf dem Gebiet der textilen Hebe- und Anschlagtechnik. Die beiden Unternehmen erkannten sofort die besondere Problematik dieses Falles. In Zusammenarbeit mit dem türkischen Schiffsbauer ist daraufhin eine Spezialhebekonstruktion entworfen worden, für die CentrO. gestern der Evers GmbH den Auftrag erteilte und die das Piratenschiff sicher an seinen Bestimmungsort tragen wird. 





Das Hebebandsystem besteht aus einem vierteiligen, anschmiegsamen Polyester-Gewebegurt, an dem Zurrgurte vernäht sind, mit deren Hilfe die genaue, vorbestimmte Position der vier Tragegurte verrutschungsfrei am Schiff justiert werden. Zusammengeschnürt werden die vier Gurte an SpanSet-Secutex-Traversen, die wiederum in das Trageelement des Hubschraubers eingehängt werden. Das Besondere: Die komplette Tragekonstruktion wiegt nur 390 kg, könnte jedoch 40.000 kg tragen. 





Mit SpanSet-Hebebändern und -Rundschlingen  wurden u.a. das Kaiser-Wilhelm-Denkmal in Koblenz (71 to) und die Quadriga in Berlin (7,5 to) auf ihre angestammten Plätze gehoben. Dies sind nur zwei Beipiele für die vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten der technisch hochentwickelten SpanSet-Produkte. Vorwiegend werden die SpanSet-Hebebänder jedoch weltweit im industriellen Bereich eingesetzt. Bewegungslasten bis zu 200.000 kg Tragkraft sind hierbei keine Seltenheit.
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